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ANZEIGE

EXTRA
Am30. April findet die
Segnung des Leichenhauses
und des Friedhofareals statt

VERANSTALTUNG

WWW.MITTELBAYERISCHE.DE

lbi. Zu allen Zeiten faszinierte
der Werkstoff Glas die Men-
schen. Durch seine Transpa-
renz und Leichtigkeit sowie sei-
ne Lichtdurchlässigkeit verbin-
det er in einzigartiger Weise In-
nen und Außen. Er bringt Hel-
ligkeit und Wärme in Räume
und schafft so Behaglichkeit.
Aus farbigen Gläsern entstehen
Bilder, die in einzigartiger Wei-
se Geschichten erzählen und
gute, frohe Botschaften vermit-
teln. Zeugnisse hierfür sind un-
zählige Kirchenfenster.
In dieser Tradition gestaltet die
Firma Glas Poiger aus Wind-
berg mit einer eigens dafür ent-
wickelten Technik seit über 20
Jahren Grabmale aus Glas. Der
Aufbau aus Mehrfach-Sicher-
heitsglas gewährleistet die

Hoffnung im Glas
Das Glaskreuz ist inWindberg entstanden

Standsicherheit und verleiht
den Objekten zudem gestalteri-
sche Tiefe. In Verbindung mit
den Hinterbliebenen entstehen
so einzigartige Hoffnungszei-
chen, in denen sich häufig das
Leben der Verstorbenen spie-
gelt. „Ziel ist es, nicht den Tod
festzuschreiben, sondern in
schwerer Zeit Hoffnung zu ge-
ben und Mut zu machen“, so
GlasermeisterWilli Poiger.
Zudem entstehen in seiner
Werkstatt gestaltete Gläser für
Trauerhallen, Urnenwände, Ge-
denkorte, aber auch frei stehen-
de Glasobjekte. Dazu zählen
unter anderem die Urnenanla-
ge in Kirchroth, die Trauerhalle
in Hunderdorf und das Glas-
kreuz in der Trauerhalle Frau-
enzell.

In der Frauenzeller Klosterkirche findet am Samstag, 30. April um 18
Uhr der Segnungsgottesdienst statt. Fotos: Beiderbeck

Das neue Leichenhaus fügt sich harmonisch in das Ensemble ein.

„Mir gefällt das neue Leichenhaus gut, denn es
wurde nichts Altes imitiert. Das Gebäude ist als
neu erkennbar. Es hat eine klare Linie und ordnet
sich dem historischen Ensemble unter. Die Archi-
tektur des Gebäudes ist ein guter Kompromiss,
der Traditionelles undNeues verbindet.“

Ortsheimatpfleger Robert Böck

NORBERT MEYER
Bestattungsunternehmen

Lerchenfeldstraße 4 - 93179 Brennberg - Tel. (09484) 625

Bei einem Trauerfall sind wir für Sie jederzeit
erreichbar!

Erd- und Urnenbestattungen, Überführungen, Beratung und
Unterstützung bei allen Formalitäten, Trauerhilfe, Sarglager

Wir gratulieren zum Neubau des Leichenhauses
Frauenzell und zur Friedhofserweiterung

Straßen-, Kanal- und Wasserleitungsbau,

Erdarbeiten, Pflasterarbeiten, Hofbefestigungen,

Außenanlagen, Sand- und Kieslieferungen,

Abbruch- und Sprengarbeiten, Bauschuttrecycling,

Moorbagger für Teichbau

DTP

REGENSBURG. Tradition bedeutet, alte
Handlungsmuster aus Überzeugung
und mit Hingabe zu pflegen. Genau
diesem Muster folgen auch die Natur-
Freunde Regensburg. Das schon seit
über 100 Jahren. Schon 1895 grüßte
man sich mit „Berg frei“ und 1910 fan-
den sich zwölf Naturbegeisterte, die
sich zu einer Regensburger Ortsgrup-
pe zusammenfanden und die Natur in
ihren Freizeitmittelpunkt stellten. Das
tun die Mitglieder des Regensburger
Ortsvereins immer noch und der Auf-
takt zur sommerlichen Wandersaison
beginnt traditionell am Sonntag, 1.
Mai, mit einerWanderung zumNatur-
Freundehaus oberhalb der Klippen des
Urmeers am Alpinen Steig bei Schön-
hofen.

„Diese Halbtageswanderung ist
auch Teil unserer Veranstaltungsreihe
Unsere wanderbare Region“, erklärt
der Vorsitzende Dr. Klaus-Dieter Groß.
Das Projekt soll die Teilnehmer mo-
natlich an bekannte und weniger be-
kannte Ziele in und um Regensburg
führen. „Ziel ist es, die Schönheit und
Vielfalt unserer Lebenswelt, die sich
quasi vor unserer Haustüre ausbreitet,
aktiv zu erfahren und zu erwandern.“
Das wollen bei den Freunden der Na-
tur vieleWanderer, nicht nur die Seni-
oren, die sich jeden Mittwoch zum
Wandern treffen und das nahezu bei
jedem Wetter. Generationenübergrei-
fend sind bei der Eröffnungswande-

rung alle Altersstufen vertreten, die
mit ohne Leistungsdruck den Frühling
in freier Natur begrüßenwollen.

Dabei gilt es, so Groß, dass man die
Augen nicht nur für die Natur öffnen
wolle, sondern bei Stadtspaziergän-
gen, Kulturtouren oder Themenwan-
derungen auch sportlichen, sozialen
und ökologischen Schwerpunkten
Raum geben. Los geht es mit der Ken-
nenlerntour, die von der Bundesbahn-
schule als Treffpunkt über die Marien-
höhe und demAusläufer des Jura nach
weniger als zwei Stunden zum Natur-

Freundehaus geht. Dort werden sie
vomHausreferentenHelmuth Sautner
zu Kaffee und Kuchen begrüßt. „Auch
heuer wollen wir den 1. Mai nutzen,
um der Regensburger Bevölkerung un-
ser Haus vorzustellen und den Alpi-
nen Steig kennenzulernen.“

Die Wanderung ist als Rundwan-
derweg von circa zwei mal zwei Stun-
den ausgelegt. Gegen 18 Uhr endet sie
wieder in Prüfening. „Gäste sind bei
dieser Wanderung gerne gesehen“,
sagt Groß. Es besteht eine Rückfahr-
möglichkeit gegen 17Uhr.
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VON RALF STRASSER, MZ

FREIZEITDer Regensburger
Ortsvereinwandert traditio-
nell am 1.Mai. DerWeg
führt sie zu den Klippen des
Urmeers amAlpinen Steig
bei Schönhofen.

NaturFreunde eröffnenSommersaison

Die Wanderung führt die NaturFreunde in den westlichen Landkreis. Foto: NaturFreunde
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DETAILS ZUR WANDERUNG

➤ Treffpunkt: Um 13.10 Uhr treffen sich
die Teilnehmer an der Bus-Endhaltestel-
le der Linie 1 in Prüfening. Das ist bei der
Bundesbahnschule in unmittelbarer Nä-
he.
➤ Rundweg:DieWanderung ist als
Rundwanderweg geplant. Jeweils etwa
zwei Stunden dauert der gemütliche
Marsch.
➤ Rückkehr: Gegen 18 Uhr
➤ RVV: Eine Rückfahrmöglichkeit ab
Schönhofen besteht gegen 17.30 Uhr.
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KURZ NOTIERT

Wie werden Kinder zu
glücklichen Menschen?
ZEITLARN.AmMontag um 19Uhr stel-
lenMonika Karsten und ChristaWeiß
in der Zeitlarner Grundschule das El-
terntraining „Familienteam“ vor. Ziel
ist es, Kinder zu glücklichen, selbstbe-
wussten und verantwortungsvollen
Menschen zu erziehen. Eswird das
Konzept des Elterntrainings vorge-
stellt. Bei Interesse besteht dieMög-
lichkeit, amKurs teilzunehmen. Kurs-
termine sind 9.Mai, 30.Mai, 6. Juni
und 13. Juni jeweils von 18.30 Uhr bis
21.30 Uhr. Veranstalter ist KEB Re-
gensburg Land. Anmeldungen sind
unter Tel. (09 41) 5 97 22 58 oder in-
fo@keb-regensburg-land.demöglich.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Weihbischof Dr. Graf
kommt nach Nittendorf
NITTENDORF.DasHausWerdenfels in
Nittendorf lädt zum Pontifikalgottes-
dienst am SonntagmitWeihbischof
Dr. Josef Graf ein. DieMesse beginnt
um 10.30 Uhr vor derWaldkapelle
und bei Regen in der Bruder-Klaus-Kir-
che. Die NittendorferMusikanten um-
rahmen dieMesse. Es ist für das leibli-
cheWohl gesorgt. Hinweise zur An-
fahrt unter www.haus-werdenfels.de.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Führung zu Denkmälern
im Bacherer Forst
FRENGKOFEN.Amheutigen Freitag ist
dieWBV-Info-Veranstaltung „Denk-
mäler imWald“ im Bacherer Forst bei
Frengkofen. Es gibt eine Führung zur
Wallanlage bei Frengkofen. Referent
ist der Gebietsreferent beim Bayeri-
schen Landesamt für Denkmalpflege,
Dr. Christoph Steinmann. Treffpunkt
ist um 17Uhr zwischen Bach undKru-
ckenberg an der Abzweigung Frengko-
fen am Parkplatz. Ende ist um 19Uhr.
Es ist keine Anmeldung erforderlich
jedoch ein festes Schuhwerk.
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